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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Das Legasthenie-Zentrum Berlin e. V. bietet seit seiner 
Gründung im Jahre 1970 als anerkannter Träger der freien 
Jugendhilfe Kindern und Jugendlichen mit Lern- und 
Leistungsstörungen sowie seelischen Problemen thera-
peutische Hilfe an, berät Eltern und Lehrer/innen und 
führt präventive Angebote in Schuleingangsphase und 
Vorschule durch. 

Um neue Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis in die the-
rapeutische Arbeit einzubringen und dieses Wissen weiterzuge-
ben, bietet das Legasthenie-Zentrum Berlin e. V. ein umfangrei-
ches Fort- und Weiterbildungsangebot für Therapeut(inn)en,  
Lehrer/innen und pädagogische Fachkräfte. 

Unsere jährliche Fachtagung, die Weiterbildung Inte-
grative Lerntherapie, die Weiterbildung Supervision, 
zahlreiche Fortbildungen sowie Vorträge und Workshops 
an Schulen, Kitas und Kliniken dienen der Weiterqualifi-
zierung von Fach- und Lehrkräften sowie der Information 
und Aufklärung über die Themen Legasthenie, Dyskal-
kulie, Aufmerksamkeits- und Wahrnehmungsstörungen 
sowie deren Prävention. 
Unsere Fortbildungen richten sich ausdrücklich auch an 
Psychologische Psychotherapeut(inn)en sowie Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeut(inn)en. Die vermittel-
ten Methoden und Trainings dienen der fachgerechten 
psychotherapeutischen Behandlung von Kindern und 
Jugendlichen mit Teilleistungs- und anderen Störungen.

Wir hoffen, mit diesem Angebot Ihr Interesse zu wecken 
und würden uns freuen, Sie in unseren Fort- und Weiter-
bildungen begrüßen zu dürfen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Geschäfts-
stelle unter (030) 45 02 22 33
Ihr Legasthenie-Zentrum Berlin e. V.



4 5

Themenbereich Legasthenie 

Kreativer Umgang mit LRS-Materialien
In dem Seminar steht ein „handlungsreicher und bewe-
gender“ Umgang mit lerntherapeutischen Materialien im 
Vordergrund. Mit Kreativität und Phantasie werden z. B. 
Regelspiele und viele verschiedene Materialien einge-
setzt, um Lernprozesse gezielt zu unterstützen.

Datum: 11.06.–12.06. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referentin: Fanny Tamke

LRS-Förderung in Gruppen 
Wie kann die Förderung von legasthenen Kindern und 
Jugendlichen in Gruppen gestaltet werden? Welche 
Schwierigkeiten können auftreten, welche Möglichkeiten 
und Chancen bietet die Arbeit in Gruppen?
In dem Seminar sollen einige Aspekte dieser Form der 
LRS-Förderung thematisiert, gemeinsame Überlegungen 
angestellt und eigene Erfahrungen der Seminarteilneh-
mer/innen durch eine praxisbezogene Übung ermöglicht 
werden.

Datum: 26.11. 2016
Zeit: 9.30–15.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 75,–
Referentin: Yvette Knorr

 

Fortbildungen 
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Lesen!
Über das Lesen erschließen wir uns einen Hauptteil der 
Informationen im (Schul-)Alltag. Dem Erwerb der Lese-
kompetenz kommt somit eine hohe Bedeutung zu und das 
Lesenlernen ist eine der zentralen Aufgaben der Grund-
schule. Trotzdem gelingt es einigen Kindern nicht, das 
Lesen in ausreichendem Maße zu erlernen. Das Seminar 
„Lesen!“ beschäftigt sich mit qualitativen Grundlagen des 
Leseerwerbs und der Lesediagnostik. Insbesondere wird 
im Seminar die qualitative Fehleranalyse vorgestellt und 
auf die Ableitung eines Lesefähigkeitsprofils eingegangen. 
Die Teilnehmer/innen lernen verschiedene Förderansätze 
in Theorie und Praxis kennen und diskutieren diese auf 
ihre Einsatzmöglichkeiten mit Kindern. Eigene Fallbeispie-
le zum Thema „Leseförderung“ können im Seminar von 
den Teilnehmer/innen eingebracht und gemeinsam reflek-
tiert werden. Das Seminar „Lesen!“ setzt Grundkenntnis-
se im Bereich Leseerwerb/Diagnostik voraus. 

Datum: 19.11.–20.11. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referentin: Christiane Ritter

Alle Veranstaltungen dieses Themenbereichs können zu 
einem Paketpreis von € 750,– gebucht werden.

Leseverstehen indirekt und direkt fördern
Das Seminar vermittelt weiterführende Lesestrategi-
en zur Förderung von Kindern mit Lesestörungen und 
präsentiert als indirekte Fördermöglichkeiten Maßnah-
men zur Verbesserung der Leseflüssigkeit (z.B. visuel-
le Segmentierungsstrategien wie Silbenlesetraining, 
Lesetandems / paired reading, wiederholtes Textlesen u. 
a.) sowie Methoden für ein direktes Training von Lese-
verständnisstrategien. Darüber hinaus beschäftigt es 
sich im Zusammenhang mit der Auswahl von geeignetem 
Textmaterial auch mit Lesemotivation sowie mit Kriterien 
für eine gute Lesbarkeit von Texten.
Das Seminar setzt Grundkenntnisse im Bereich des Le-
seerwerbs in Theorie und Praxis voraus.

Datum: 24.09.–25.09. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referentin: Carola Schnitzler

Legasthenie und Fremdsprachenerwerb
Kinder mit Lernproblemen haben oft Schwierigkeiten 
beim Erlernen einer Fremdsprache. 
Inhalte des Seminars sind, neben der Förderung von 
Grundfertigkeiten, verschiedene Techniken, die lern-
schwachen Kindern den Umgang mit Fremdsprachen 
(v. a. Englisch) erleichtern.

Datum: 12.11.–13.11. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referentin: Marylou Broche

Fortbildungen 
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Datum: 28.05.–29.05. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referent: Toralf Kind

Spezifische Didaktik bei Lernschwierigkeiten und Rechenstö-
rungen im Mathematikunterricht

Auf die Fachdidaktik der Mathematik der Grundschule 
aufbauend werden Verfahren einer lerntherapeutischen 
Didaktik theoretisch hergeleitet, anhand von Beispielen 
veranschaulicht und mit den Teilnehmer(inne)n praktisch 
erarbeitet. Das angestrebte Ziel ist die Handlungssi-
cherheit von  Lerntherapeut(inn)en und Lehrkräften im 
Umgang mit erschwerten oder sogar scheinbar völlig 
blockierten Lernprozessen im Fach Mathematik. Wie kann 
erreicht werden, in solchen Situationen das Blatt zu wen-
den und nachhaltiges, problemverstehendes und wirksam 
einsetzbares Wissen beim Schüler Schritt für Schritt zu 
ermöglichen? Der Anwendungsrahmen der vorgestellten 
Herangehensweisen erstreckt sich vom Anfangsunter-
richt Arithmetik über die gesamte Grundschulzeit.

Datum: 25.06.–26.06. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referent: Robert Henke

Themenbereich Dyskalkulie 

Montessori in der Unterstützung mathematischer Fähigkeiten 
und in der Dyskalkulie-Therapie

Das Seminar stellt die von Maria Montessori entwickel-
ten, auf die Mathematik vorbereitenden Sinnes- und Ma-
thematikmaterialien im theoretischen Einsatz und in der 
praktischen Handhabung vor. Dabei geht es auch um den 
Grundgedanken des „ganzheitlichen Lernens mit Kopf, 
Herz und Hand“ und die Anpassung der Lernmaterialien 
an ein lerntherapeutisches Handeln. Insbesondere wird 
auf einen grundsätzlichen Einsatz von Anschauungsma-
terial in der Lerntherapie eingegangen sowie das Konzept 
der Multiplikation und der Division anhand der vorge-
stellten Materialien verdeutlicht. Abschließend werden 
verschiedene ergänzende Mathe-Spiele und -Materialien 
vorgestellt und erfahrbar gemacht.

Datum: 27.02. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 90,–
Referentin: Heike Lindemann-Müller 

Kreativer Umgang mit Dyskalkulie-Material
Was ist sinnvolles Anschauungsmaterial für die Thera-
pie von Kindern mit Dyskalkulie und wie kann es kreativ 
eingesetzt werden? Was fördert Klarheit beim Rechener-
werb, was verwirrt eher? 
Das Seminar gibt einen Überblick über die zu vermitteln-
den mathematischen Inhalte und setzt sich mit didakti-
schen Fragen auseinander. Es informiert über Möglich-
keiten zur Feststellung der Lernausgangslage und eine 
daran anknüpfende individuelle Konzeption von Übungen 
mit passendem Anschauungsmaterial.

Fortbildungen 
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Themenbereich 
Lerntherapie und Schule

 
System Schule

Wer im System Schule arbeitet, muss wissen, wie es funk-
tioniert, um nicht darin unterzugehen.
In dem Seminar geht es u. a. um Schulstrukturen und ihre 
Reform, Schulrecht, Rahmenlehrpläne, Unterrichtsorga-
nisation, und um gemeinsames Lernen aller an Schule Be-
teiligten. Dabei wird auch der Frage nachgegangen „Was 
können Schule und Lerntherapie voneinander lernen?“ 

Datum: 09.04.–10.04. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Hasenheide 54, 10967 Berlin
Kosten: € 180,– 
Referentin: Anne Schnier

Die Lauschpiraten
Die „Lauschpiraten“ ist ein förderdiagnostisches Pro-
gramm zum Einsatz an Schulen, das der Erfassung von 
bedeutenden Basiskompetenzen für Lernen, Lesen und 
Schreiben in den ersten Schulmonaten dient und auch die 
Eltern aktiv einbezieht. 
Der erste Teil des Seminars gibt einen Überblick über 
schulische Basisfähigkeiten, eine Einführung in die Struk-
tur und den Aufbau des Programms sowie Einblicke in die 
praktische Umsetzung. Im zweiten Teil lernen die Teilneh-
mer/innen ein Verfahren zur Erfassung und Beschreibung 
der Eltern-Kind-Interaktion kennen. Für die Umsetzung 
der im Rahmen des Lauschpiraten-Programms vorgesehen 
Förderplan-Gespräche mit Eltern und Lehrkräften wird 
außerdem die Methode der „Kooperative Förderplanung“ 
(KEFF)  vorgestellt und in Übungssequenzen erprobt. 
Die Materialien zu dem Programm können im Anschluss 
für € 25,– käuflich erworben werden.

Dyskalkulie-Förderung in Gruppen
Wie lassen sich dyskalkulie-therapeutische Inhalte und 
Konzepte in Kleingruppen umsetzen?
Welche Besonderheiten bestehen durch das Gruppen-
Setting im Unterschied zum Einzelsetting hinsichtlich 
ihrer Möglichkeiten und Grenzen?
Das Seminar beschäftigt sich mit der Förderung von 
Kindern mit Dyskalkulie in Gruppen, den Erfordernissen 
ihrer Organisation und Durchführung sowie mit der Steu-
erung gruppendynamischer Prozesse.

Datum: 09.07.–10.07. 2016
Zeit: 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 12103 Berlin
Kosten:  € 180,–
Referent: Toralf Kind

Rechenstörung und Mathematikunterricht in der weiterfüh-
renden Schule

Die Therapie mit Schüler(inne)n weiterführender Schulen 
muss berücksichtigen, dass der Schulstoff und die mathe-
matischen Fähigkeiten stärker divergieren als im Grund-
schulbereich. In diesem Seminar werden die Grundlagen 
zur Bewältigung dieser Herausforderung erarbeitet.

Datum: 25.05., 15.06., 06.07., 21.09., 12.10., 09.11.– 2016
Zeit: jeweils 19.00–21.30 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 12103 Berlin
Kosten: € 120,–
Referent: Robert Henke

Die Veranstaltungen dieses Themenbereichs (ausgenom-
men „Montessori in der Unterstützung mathematischer 
Fähigkeiten und in der Dyskalkulie-Therapie“) können 
zu einem Paketpreis von € 600,– gebucht werden. Das 
Seminar „Montessori in der Unterstützung mathemati-
scher Fähigkeiten und in der Dyskalkulie-Therapie“ ist 
nur außerhalb des Paketpreises separat buchbar.

Fortbildungen 
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Kooperative Praxisberatung & Förderplanung im Team
Eine bedeutende Schnittstelle zwischen Schule und Lern-
therapie stellt die Förderung von Kindern und Jugend-
lichen im Sinne eines gemeinsamen Vorgehens dar. Das 
Seminar gibt auf Grundlage der „Kooperativen Beratung“ 
(Prof. W. Mutzeck) Einblicke in zwei relevante Anwen-
dungsmethoden: 
1. Die kooperative Praxisberatung:
Die Teilnehmer/innen lernen, wie im gemeinsames Bera-
tungsprozess zwischen Lerntherapeut/in und Lehrkraft 
Fördersequenzen im Unterricht auf ihre Qualität und 
Wirksamkeit hin methodisch aufgearbeitet, reflektiert 
und weiterentwickelt werden können. Mittels konkreter 
Zielvereinbarungen können Hospitationen im Unterricht 
effektiv und methodisch für eine gegenseitige fachliche 
Weiterentwicklung genutzt werden. 
2. Die kooperative Förderplanung im Team: 
Die Teilnehmer/innen lernen, wie gemeinsam mit Lehr-
kräften, Eltern und Lerntherapeut/in Fördermaßnahmen 
kooperativ erarbeitet, koordiniert, geplant und evaluiert 
werden. 
Das Seminar bietet eine theoretische Einführung in die 
lösungsorientierte Methodik und umfasst, neben an-
schaulichen Demonstrationen von Beratungsprozessen, 
intensive Übungs- und Reflexionsphasen.

Datum: 26.11.–27.11. 2016
Zeit: 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referent: Oliver Rybniker 

Datum: 04.06.–05.06. 2016 und 18.06.–19.06. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 270,–
Referent(inn)en: Maike Hülsmann, Jan van Loh, Katja Loran, 
Oliver Rybniker
 
 
Präventive Förderprogramme 

Bereits im frühen Grundschulalter lassen sich Lernvor-
aussetzungen gezielt unterstützen. Vorgestellt werden 
verschiedene Förderprogramme zur phonologischen Be-
wusstheit und Aufmerksamkeit, die in der Schuleingangs-
phase für Fördergruppen eingesetzt werden können und 
mit denen spielerisch und handlungsorientiert wichtige 
Grundlagen für den Schriftspracherwerb gelegt bzw. Auf-
merksamkeit und Selbstregulation gefördert werden kann:
• Marburger Konzentrationstraining (MKT) für Kinder-

garten, Vorschule und Eingangsstufe
• Aufmerksam? Konzentriert? - Okay! AKO-Training zur 

Förderung von Aufmerksamkeit und Konzentration
• Schulbasierte Förderung der phonologischen 

Bewusstheit und sprachlicher Kompetenzen: Das 
Lobo-Schulprogramm

• Leichter lesen und schreiben lernen mit der Hexe 
Susi. Übungen und Spiele zur Förderung der phono-
logischen Bewusstheit

Datum: 02.07.2016
Zeit: 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 90,–
Referentin: Sabine Hanstein

Fortbildungen 



14 15

Themenbereich Präventive 
Entwicklungsunterstützung

VorschulPiraten 
Die „VorschulPiraten“ ist ein bewegungs- und handlungs-
orientiertes Förderprogramm zur Stärkung von Basis-
kompetenzen für einen guten Start in die Schule. 
Ausgehend von einem Überblick über die Grundlagen, 
das Entwicklungsalter 4–6 Jahre sowie über schulische 
Basisfähigkeiten, erhalten die Teilnehmer/innen eine 
theoretische und praktische Einführung in Struktur und 
Aufbau des Programms, die Stundenbilder, die begleiten-
den förderdiagnostischen Beobachtungsbögen und die 
Elternarbeit (Elterngespräche und Elternthemenabende). 
Zur Gestaltung der Elterngespräche wird abschließend 
eine Methode zur kooperativen Förderplanerstellung mit 
Eltern und Erzieher(inne)n vorgestellt.
Die CD-ROM mit den Materialien zum Förderprogramm 
ist im Preis enthalten.

Datum: 05.03.–06.03. 2016 und 12.03.–13.03. 2016 
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 12103 Berlin
Kosten: € 450,– 
Referent(inn)en: Sabine Dudek, Sabine Hanstein, Oliver Rybniker

Die Lauschpiraten
Die „Lauschpiraten“ ist ein förderdiagnostisches Pro-
gramm zum Einsatz an Schulen, das der Erfassung von
bedeutenden Basiskompetenzen für Lernen, Lesen und
Schreiben in den ersten Schulmonaten dient und auch die
Eltern aktiv einbezieht.
Der erste Teil des Seminars gibt einen Überblick über
schulische Basisfähigkeiten, eine Einführung in die Struktur 
und den Aufbau des Programms sowie Einblicke in die
praktische Umsetzung. Im zweiten Teil lernen die Teilneh-
mer/innen ein Verfahren zur Erfassung und Beschreibung

Wie lernen Kinder Lesen – Schreiben – Rechnen?
Was müssen Kinder in der Grundschule lernen und wie 
wird es Ihnen vermittelt? 
Für alle, die mit lese-rechtschreibschwachen und/oder 
rechenschwachen Kindern arbeiten, ist es wichtig zu 
wissen, welche Kenntnisse und Fähigkeiten Kinder in der 
Grundschule erwerben müssen und wie sie ihnen vermit-
telt werden.
In dem Seminar werden Lehrinhalte, Fachdidaktik und 
Methodik der Grundschule vorgestellt und vor dem Hin-
tergrund lerntherapeutischer Arbeit reflektiert.

Datum: 10.12.–11.12. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr 
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referentin: Marina Rottig (ehem. Russig)

Alle Veranstaltungen dieses Themenbereichs können zu 
einem Paketpreis von 820,- € gebucht werden. 

Fortbildungen 
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Themenbereich 
Aufmerksamkeit und Verhalten

ADHS - Förderprogramme für Unterricht und Therapie
Dieses Seminar beschäftigt sich mit bewährten Behand-
lungsmethoden von Aufmerksamkeitsstörungen. Intensiv 
vorgestellt werden das Marburger Konzentrationstraining 
MKT von Krowatschek et al., das Training mit aufmerk-
samkeitsgestörten Kindern von Lauth & Schlottke und das 
Therapieprogramm für Kinder mit hyperkinetischem und 
oppositionellem Problemverhalten THOP von Döpfner et al.
Neben der Methode des Inneren Sprechens zur Förderung 
der Aufmerksamkeitssteuerung werden weitere Übungen 
und Spiele zur Konzentration vorgestellt und ausprobiert. 
Die Teilnehmer/innen lernen Ansätze der Elternarbeit 
kennen.  

Datum: 21.05.–22.05. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referentin: Gita Krowatschek

ADHS - Förderung des sozialen Lernens
Dieses Seminar stellt weitere Methoden der Aufmerksamkeits-
förderung vor. Die Teilnehmer/innen lernen das Marburger Ver-
haltenstraining (MVT) sowie zahlreiche Übungen zum Sozialen und 
Emotionalen Lernen kennen. Relevante Aspekte zur Förderung 
des Verhaltens von Kindern und Jugendlichen in der Gruppe wer-
den anhand von Spielen und Übungen vermittelt. Hierzu gehören 
das Einhalten von Regeln, das Arbeiten im Team ebenso wie das 
Lösen von Konflikten, der Umgang mit Aggression und das Ken-
nenleren und Akzeptieren von Stärken und Schwächen.  
Entspannung als eine Methode mit hohem Wirkfaktor bei ADHS 
wird vorgestellt und eingeübt. 

der Eltern-Kind-Interaktion kennen. Für die Umsetzung
von Förderplan-Gesprächen mit Eltern und Lehrkräften 
wird außerdem die Methode der „Kooperative Förderpla-
nung“ (KEFF) vorgestellt und in Übungssequenzen erprobt. 
Die Materialien zu dem Programm können im Anschluss 
für € 25,– käuflich erworben werden.

Datum: 04.06.–05.06. 2016 und 18.06.–19.06. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 12103 Berlin
Kosten: € 270,– 
Referent(inn)en: Maike Hülsmann, Jan van Loh, Katja Loran, 
Oliver Rybniker

Präventive Förderprogramme
Bereits im frühen Grundschulalter lassen sich Lernvor-
aussetzungen gezielt unterstützen. Vorgestellt werden 
verschiedene Förderprogramme zur phonologischen 
Bewusstheit und Aufmerksamkeit, die in der Schulein-
gangsphase für Fördergruppen eingesetzt werden können:
• Marburger Konzentrationstraining (MKT) für Kinder-

garten, Vorschule und Eingangsstufe
• Aufmerksam? Konzentriert? - Okay! AKO-Training zur 

Förderung von Aufmerksamkeit und Konzentration
• Schulbasierte Förderung der phonologischen Be-

wusstheit und sprachlicher Kompetenzen: Das Lobo-
Schulprogramm

• Leichter lesen und schreiben lernen mit der Hexe 
Susi. Übungen und Spiele zur Förderung der phonolo-
gischen Bewusstheit  

Zeit: 9.30–17.00 Uhr
Datum: 02.07. 2016 
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 12103 Berlin
Kosten: € 90,– 
Referentin: Sabine Hanstein

Alle Veranstaltungen dieses Themenbereichs können zu 
einem Paketpreis von € 730,– gebucht werden.

Fortbildungen 
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Themenbereich 
Rahmenbedingungen

 
Betriebliche Rahmenbedingungen lerntherapeutischer Praxis

Das Seminar richtet sich sowohl an bereits freiberuflich 
Tätige wie auch an Existenzgründer/innen und Neu-
einsteiger/innen. Es vermittelt rechtliche Grundlagen 
lerntherapeutischer Arbeit und gibt einen Überblick über 
die unterschiedlichen Finanzierungsmöglichkeiten für 
lerntherapeutische Angebote sowie die zu erwartenden 
Kosten. Die Teilnehmer/innen lernen, ihre Leistungs-
angebote zu kalkulieren und werden mit den Pflichten 
im Kontext freiberuflicher bzw. selbständiger Arbeit 
vertraut gemacht. 

Datum: 09.04.–10.04. 2016
Zeit: jeweils 9.30–7.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referent: Heinrich Pieper

Datum: 09.07.–10.07. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 12103 Berlin
Kosten: € 180,–
Referentin: Gita Krowatschek 
 
 
Aufmerksamkeitsförderung mit dem Trainingsprogramm 
ATTENTIONER

Lese-Rechtschreib- und Rechenstörungen gehen häufig 
mit Aufmerksamkeitsdefiziten einher. In dem Seminar 
werden zentrale Aufmerksamkeitskomponenten vor-
gestellt und erläutert. Diagnoseprinzipien und Behand-
lungsmöglichkeiten werden am Beispiel des Trainingspro-
gramms ATTENTIONER vorgestellt und eingeübt.  

Datum: 17.09. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 12103 Berlin
Kosten: € 90,–
Referent: Wolfgang Nutt

Störung des Sozialverhaltens
Im Umgang mit Kindern, die ein auffälliges Sozialverhalten 
zeigen, stoßen Schule und Elternhaus oftmals leicht an 
ihre Grenzen. Welche Einflussmöglichkeiten habe ich als 
Lerntherapeut/in oder Lehrer/in? Neben Informationen zum 
Erscheinungsbild der Störung des Sozialverhaltens sollen 
hier Möglichkeiten der positiven Einflussnahme aufgezeigt 
sowie der Umgang mit eigenen Grenzen diskutiert werden.

Datum: 05.11. 2016
Zeit: jeweils 9.30–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 12103 Berlin
Kosten: € 90,–  
Referentin: Karin Widmann

 
Alle Veranstaltungen dieses Themenbereichs können zu 
einem Paketpreis von € 490,– gebucht werden. 

Fortbildungen 
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Sonstige Fortbildungen

Auditive Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörungen
Kinder mit einer Auditiven Verarbeitungs- und Wahrneh-
mungsstörung (AVWS) haben es in der Schule beson-
ders schwer. Obwohl das Hörorgan selbst funktioniert, 
werden die akustischen Reize nicht korrekt wahrgenom-
men und im Gehirn verarbeitet. In diesem Seminar sollen 
Antworten auf folgende Fragen gegeben werden: Wel-
che zentral-auditiven Funktionen sind wichtig, um Laute 
und Sprache richtig verarbeiten zu können? Wie kann ich 
Kinder mit einer zentral-auditiven Verarbeitungsstörung 
erkennen und welche spezifischen Probleme haben sie? 
Wer diagnostiziert und behandelt solche Störungen? Wie 
kann ich auditive Funktionen bei Kindern auf nicht-
sprachlicher und sprachlicher Ebene fördern?
Nach einer theoretischen Einführung liegt der Schwer-
punkt des Seminars auf dem praktischen Ausprobieren 
geeigneter Diagnose- und Übungsmöglichkeiten. 

Datum: 18.03.2016
Zeit: 9.00–13.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 45,–
Referentin: Alexandra Thiede 
 
 
Hochbegabte Schülerinnen und Schüler

Das Seminar bietet einen Überblick zum Thema Hochbe-
gabung und informiert über Unterstützungsmöglichkei-
ten in Schule und Elternhaus sowie über Möglichkeiten 
des Umgangs mit evtl. auftretenden Problemen von 
hochbegabten Schülerinnen und Schülern. Es gibt Ant-
worten auf Fragen wie: Welche Beratungsstellen gibt es 
in Berlin, zu denen ich die Eltern schicken kann? Haben 
Schülerinnen und Schüler mit einer Hochbegabung 

spezifische Probleme in der Schule? Welche schulischen 
Fördermaßnahmen gibt es (Überspringen, Unterricht in 
höheren Jahrgangsstufen, Ergänzungsangebote…) und 
wie sinnvoll sind diese? Wie kann ich den besonderen Fä-
higkeiten begabter Schüler/innen in meinem Unterricht 
gerecht werden?
Neben theoretischen Erörterungen sollen auch Selbster-
fahrung, sowie persönliche Beobachtungen der Teilneh-
mer/innen im Mittelpunkt stehen.

Datum: 24.06. 2016
Zeit: 9.00–13.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 45,–
Referentin: Alexandra Thiede

 
Grafomotorik

Um sich beim Schreiben und Rechnen auf den Inhalt kon-
zentrieren zu können, benötigen wir einen automatisier-
ten Umgang mit dem Stift. Welche Basiskompetenzen 
brauchen die Kinder dafür? Wie kann ich Schwierigkeiten 
erkennen und welche diagnostischen Möglichkeiten gibt 
es? Der Workshop soll vor allem praktische Hilfen geben, 
die in der Schule, in der Therapie und im häuslichen Alltag 
eingesetzt werden können.

Datum: 18.09. 2016
Zeit: 9.30 Uhr–17.00 Uhr
Ort: Legasthenie-Zentrum Berlin, Alt-Tempelhof 21, 
12103 Berlin
Kosten: € 90,–
Referentin: Anna Retemeyer

Fortbildungen 
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Weiterbildung Integrative Lerntherapie

Mit der modularen Weiterbildung „Integrative Lern-
therapie“ bieten wir Interessierten unterschiedlicher 
Berufsgruppen, aus pädagogischen, psychologischen 
oder medizinischen Tätigkeitsfeldern, die Möglichkeit, 
sich zum/zur Integrativen Lerntherapeut/in nach den 
Ausbildungskriterien des Fachverbandes für integrative 
Lerntherapie (FiL) weiterbilden zu lassen. 

Im Basismodul werden die Grundlagen für eine lernthe-
rapeutische Arbeit mit lese-rechtschreib- und rechen-
schwachen Kindern vermittelt.
Dabei werden relevante Kompetenzen aus Pädagogik, 
Psychologie und Medizin erworben, welche die Teil-
nehmer/innen befähigen, Kinder und Jugendliche mit 
Lernstörungen zu diagnostizieren und lerntherapeutisch 
zu behandeln. 
Das Basismodul erstreckt sich in der Regel über einen 
Zeitraum von  ca. eineinhalb Jahren und findet an 15 Wo-
chenendterminen statt. 
Die Ausbildungssegmente des Basismoduls umfassen 
ca. 320 Stunden Theorie, die mit einem ausführlichen 
Selbststudium zum Erwerb der Qualifikation Integrative/r 
Lerntherapeut/in führen. 

Zusammen mit der Belegung der Zusatzmodule unseres 
Fortbildungsangebotes kann die Zertifizierung zum/zur 
Integrativen Lerntherapeut/in FiL erworben werden. 
Die Weiterbildung wird bei der Psychotherapeutenkam-
mer Berlin zur Zertifizierung eingereicht. 

Weitere Informationen zur Weiterbildung sowie den 
Termin des nächsten Ausbildungsbeginns finden Sie auf 
unserer Homepage: www.legasthenie-zentrum-berlin.
de oder können Sie telefonisch unter (030) 45 02 22 
33 (Ansprechpartner: Uwe Spindler) sowie per Email an 
fortbildung@legasthenie-zentrum-berlin.de erfragen.
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Weiterbildung Supervision

Die zunehmende Komplexität in den Berufsfeldern, die 
mit Entwicklung und Heranwachsen von Kindern und Ju-
gendlichen zu tun haben, erzeugt einen hohen Bedarf an 
Reflexion zur Entwicklung der eigenen Professionalität. 
Supervision trägt dazu bei, Belastungen zu reduzieren, 
die Zufriedenheit im Beruf zu erhöhen und die eigene 
Weiterentwicklung zu gestalten. 

Die dreijährige Weiterbildung „Supervision - Schwer-
punkt Erziehung und Bildung“ richtet sich an Integrative 
Lerntherapeut(inn)en, Lehrer/innen, Dipl.-Pädagog(inn)-
en, Dipl.-Sozialpädagog(inn)en, Dipl.-Psycholog(inn)en, 
Absolvent(inn)en äquivalenter Masterstudiengänge mit 
mehrjähriger Berufserfahrung, Erfahrungen in Beratung 
und/oder Therapie und ggf. Leitungsaufgaben. 

Die Weiterbildung baut auf den individuellen Vorer-
fahrungen auf und ermöglicht selbstgesteuerte Lern-
prozesse. Sie soll allgemeine Grundlagen und Kompe-
tenzen supervisorischen Arbeitens vermitteln und den 
Teilnehmer(inne)n ermöglichen, die entsprechenden 
fachlichen und persönlichen Fähigkeiten und Fertigkei-
ten zu erwerben und zu trainieren. 

Die Weiterbildung ist durch die Deutschen Gesellschaft 
für Supervision e. V. (DGSv) zertifiziert. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unsere Geschäfts-
stelle unter Telefon 030 45 02 22 33 oder kontaktieren 
uns per Email unter:
fortbildung@legasthenie-zentrum-berlin.de.
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Legasthenie-Zentrum-Berlin e. V.
Dachverband der Berliner 
Legasthenie-Zentren
Alt-Tempelhof 21
12103 Berlin 
Tel.: 030 / 45 02 22 33
Fax: 030 / 61 65 84 88
info@legasthenie-zentrum-berlin.de

LZ - Legasthenie-Zentrum 
Spandau e. V.
 
Bereich Spandau 
Askanierring 155/156
13585 Berlin
Tel: 030 / 375 10 92
Fax: 030 / 375 10 93
lzspandau@t-online.de

Bereich Marzahn-Hellersdorf/
Lichtenberg
Allee der Kosmonauten 32c
12681 Berlin
Tel: 030 / 54 98 04 13
Fax: 030 / 54 98 04 18
lz-marzahn@t-online.de

Legasthenie-Zentrum Nord e. V.

Bereich Reinickendorf
Vierwaldstätter Weg 4–6
13407 Berlin
Tel:  030 / 455 60 53
Fax: 030 / 450 817 19 
Lznord@t-online.de

Bereich Reinickendorf 1
Holländerstraße 22 (EG)
13407 Berlin
Tel.: 030/400 594 10
Fax: 030/400 594 11
Lznord@t-online.de

Bereich Reinickendorf 2
Holländerstraße 22 (2. OG)
13407 Berlin
Tel.: 030/450 229 21
Fax: 030/450 229 22
Lznord@t-online.de

Bereich Märkisches Viertel
Senftenberger Ring 8
13439 Berlin
Tel.: 030 / 419 384 40
Fax: 030 / 419 384 41
Lznord@t-online.de

Bereich Wedding
Barfusstr. 17
13349 Berlin
Tel:  030/451 70 50
Fax: 030/452 90 997
Lznord@t-online.de

Legasthenie-Zentrum Schöneberg 
gemeinnützige GmbH 

Bereich Schöneberg 
Uhlandstr. 134
10717 Berlin
Tel: 030 / 21 69 61 0
Fax: 030 / 21 99 63 43
bereich.schoeneberg
@lzschoeneberg.de

Standorte
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Anmeldung 
 
Bitte per Post, Fax oder E-Mail an:

Legasthenie-Zentrum Berlin e. V.
Dachverband der Berliner Legasthenie-Zentren
Alt-Tempelhof 21
12103 Berlin
Fax (030) 61 65 84 88
info@legasthenie-zentrum-berlin.de

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgender 
Fortbildung an:

Name der Veranstaltung

Vor- und Zuname

Anschrift

Beruf

Ort, Datum:

 
Unterschrift:

Bereich Tempelhof
(wird gemeinsam mit dem Legas-
thenie- und Familienzentrum e. V. 
Friedrichshain-Kreuzberg, Neukölln 
betrieben)
Alt-Tempelhof 21
12103 Berlin 
Tel.: 030 / 78 71 74 79
Fax: 030 / 21 99 63 43

Bereich Wilmersdorf
Wexstr. 33
10715 Berlin
Tel: 030 / 85 07 09 55
Fax: 030 / 85 07 09 57
bereich.wilmersdorf
@lzschoeneberg.de

Bereich Zehlendorf
Machnower Str. 27
14165 Berlin
Tel.: 030 / 23 36 86 30
Fax: 030 / 23 36 86 29
bereich.zehlendorf
@lzschoeneberg.de

Legasthenie- und 
Familienzentrum e. V.
Regionalverein Friedrichshain-
Kreuzberg, Neukölln 

Bereich Kreuzberg
Hasenheide 54
10967 Berlin
Tel: 030 / 691 70 54
Fax: 030 / 69 50 95 30 
info@lfzkreuzberg.de

Bereich Neukölln
Lipschitzallee 68
12353 Berlin
Anmeldung über Bereich Kreuzberg

Bereich Rudow
Alt-Rudow 15
12357 Berlin
Anmeldung über Bereich Kreuzberg

Bereich Friedrichshain
(wird gemeinsam mit dem Legasthe-
nie-Zentrum Prenzlauer Berg e. V. 
betrieben)
Boxhagener Str 119
10245 Berlin
Anmeldung über Bereich Kreuzberg

Bereich Tempelhof
(wird gemeinsam mit dem Legas-
thenie- und Familienzentrum e. V. 
Friedrichshain-Kreuzberg, Neukölln 
betrieben)
12103 Berlin
Anmeldung über Bereich Kreuzberg

Legasthenie-Zentrum Prenzlauer 
Berg e. V.

Bereich Prenzlauer Berg
Driesener Str. 20
10439 Berlin
Tel.: 030 / 444 48 09
Fax: 030 / 46 79 67 75
info@lzprenzlauerberg.de

Bereich Friedrichshain
(wird gemeinsam mit dem Legasthe-
nie-Zentrum Legasthenie- und Fa-
milienzentrum e. V. Friedrichshain-
Kreuzberg, Neukölln betrieben)
Boxhagener Str. 119
10245 Berlin
Anmeldung über Bereich Prenzlauer 
Berg
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